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Sebastian Fitzek träumte vom Leben im Tourbus 
Schriftsteller auf Umwegen: Als Gast der barba radio-Talkshow „Mit den Waffeln einer Frau“ 

gesteht Bestsellerautor Sebastian Fitzek, warum er ursprünglich Popmusiker werden wollte. 

Auch Tierarzt sei zunächst eine Option gewesen. Doch heute weiß er: „Ich wäre der 

schrecklichste Tierarzt der Welt geworden“. 

Köln, 9. Juli 2020 – Sebastian Fitzek gehört zu den erfolgreichsten Schriftstellern Deutschlands. 

Mittlerweile wurden seine Bücher zwölf Millionen Mal verkauft und in 24 Sprachen übersetzt. Im 

Gespräch mit Barbara Schöneberger für deren barba radio-Talkshow „Mit den Waffeln einer Frau“ 

verriet der Thriller-König, dass er ursprünglich Tiermediziner werden wollte. Zum Glück habe er das 

Studium frühzeitig abgebrochen. „Ich wäre der schrecklichste Tierarzt der Welt geworden“, davon ist 

Fitzek heute überzeugt. „Zwei linke Hände – das wäre ein Desaster geworden.“ Am Ende studierte er 

Jura, promovierte über ein Thema im Urheberrecht und übernahm leitende Positionen beim Radio. 

Als Jugendlicher habe er allerdings zunächst von einer Musikerkarriere geträumt. „Wenn du 14 bist, 

die Haare made by Mami und du die Sachen deines sieben Jahren älteren Bruders auftragen musst, 

dann hast du keine guten Karten beim anderen Geschlecht“, betont der Berliner. In einem Leben als 

Popstar habe er damals die Chance gesehen, diese aus seiner Sicht prekäre Ausgangssituation 

entscheidend zu verbessern. 

„Ich habe mich überall beworben, bei Plattenfirmen, Labels und Konzertveranstaltern, denn ich hatte 

immer diesen Kleine-Jungen-Traum vom Leben im Tourbus.“ Später sei dieser Traum allerdings 

nachhaltig zerstört worden. „Ich hatte eine Soundtrack-Lesung, da wurde live Musik gemacht, während 

ich gelesen habe“, erinnert er sich. Die Musiker seien tatsächlich in einen Tourbus unterwegs gewesen. 

„Den habe ich mir angeguckt. Ich bin da reingegangen – das war ein Puma-Käfig.“ Nach diesem 

olfaktorischen Schockerlebnis lautet Fitzeks Fazit heute: „Ich bin sehr dankbar, dass ich keinen Erfolg 

als Musiker hatte.“ 

Das komplette Interview mit Sebastian Fitzek gibt es am Samstag, den 11. Juli 2020, ab 11:00 Uhr in 

der Radio-Talkshow „Mit den Waffeln einer Frau“ auf barba radio. Das Format läuft immer samstags 

von 11:00 bis 13:00 Uhr und sonntags von 16:00 bis 18:00 Uhr. barba radio ist auf www.barbaradio.de 

und via App zu empfangen. Die barba radio-App ist sowohl im App-Store als auch im Google Play 

Store erhältlich. Darüber hinaus steht das Gespräch ab Montag, den 13. Juli, als Podcast über die 

barba radio-App zur Verfügung. 
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